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Protokoll der 11. Sitzung des Begleitausschusses (BA) 

Kooperationsprogramm INTERREG Polen – Sachsen 2021-2027 

21. November 2025 (Online) 

 

Der Begleitausschuss hat die Tagesordnung angenommen (Anlage Nr. 1). Die 

Beschlussfähigkeit des BA wurde bestätigt (Anlage Nr. 2). Die Sitzung wurde von der 

sächsischen Seite geleitet.  

 

1. Umsetzungsstand des Programms 

 

Das GS stellte den Umsetzungsstand des Programms dar (Anlage Nr. 3). 

Die Vertreterin der EK schlug vor, in der nächsten Sitzung eine Karte der Projekte im 

Fördergebiet vorzulegen. Das GS wird eine solche Karte für die nächste BA-Sitzung 

vorbereiten. 

 

Die Mitglieder des Begleitausschusses wurden gebeten, über die ihnen zur Verfügung 

stehenden Kommunikationskanäle über die verfügbaren Mittel im Programm zu 

informieren und zur Einreichung von Projektanträgen zu ermutigen.  

 

2. Entscheidung über den Projektantrag im spezifischen Ziel 2.1 - Beschluss 

 

Der BA hat folgendes Projekt bestätigt: MAI – Mentoring und AI als Brücke 

zwischen den Generationen (PLSN.02.01-IP.01-0006/25) (Anlage Nr. 4). 

Der BA änderte außerdem den in der Entscheidungsvorlage vorgeschlagenen 

Wortlaut der Empfehlung (Nr. 1) wie folgt: 

1. Es wird empfohlen, dass die Projektpartner zu Beginn des Projektes eine 

Befragung zum Wissensstand der Teilnehmenden in den einzelnen Bereichen, in 

denen Schulungen und das Mentoring stattfinden werden, und am Ende des Projekts 

eine Evaluation der Projektergebnisse für die Teilnehmenden der Schulungen und des 

Mentoring-Programms durchführen. Mindestens sollte eine Befragung unter ihnen 

stattfinden, um den Nutzen der erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten zu bewerten. 

Die Ergebnisse dieser Befragung sollten dem Antrag auf Abschlusszahlung 

(Projektebene) beigefügt werden. Außerdem wird empfohlen, den beruflichen 

Werdegang der Teilnehmenden des Schulungs- und Mentoring-Programms zu 

verfolgen – ein Jahr nach Projektende sollte überprüft werden, ob und wo sie 

beschäftigt sind. 
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Die Vertreter des UMWD war an der Diskussion und Abstimmung wegen Befangenheit 

nicht beteiligt. 

 

3. Entscheidung über den Projektantrag im spezifischen Ziel 1.1 - Beschluss 

 

Der BA hat folgendes Projekt bestätigt: KLIWODA – Klimawandel und angepasste 

Wasserbewirtschaftung im Weltkulturerbe Muskauer Park (PLSN.01.01-IP.01-

0001/25) (Anlage Nr. 4). 

 

Das GS informierte ebenfalls über den Projektantrag, der im Rahmen der formalen 

Prüfung negativ bewertet wurde (Anlage Nr. 5). 

 

4. Sonstiges 

Der Begleitausschuss wurde über die ergriffenen (laufenden und geplanten) 

Maßnahmen informiert, die darauf abzielen, die Mittel im Programm vollständig 

auszuschöpfen: 

• Die VB stellte Informationen über die in Abstimmung mit der NB getroffene 
Entscheidung zur Einführung von Vorschüssen für Projektanträge vor, die im 
Zeitraum vom 01.12.2025 bis zum 31.01.2026 eingereicht werden. Sie 
informierte über die wichtigsten Annahmen und Bedingungen für die 
Gewährung von Vorschüssen. Die EK bat die VB, per E-Mail eine Begründung 
zu übermitteln, aus der hervorgeht, dass die Einführung von Vorschüssen den 
Grundsatz der Gleichbehandlung nicht verletzt. 

 

• Das GS informierte über die in Abstimmung mit der NB von der VB getroffene 
Entscheidung, den Projektumsetzungszeitraum bis zum 31.03.2029 zu 
verlängern. 

 

• Das GS präsentierte Informationen zu den von den Begünstigten geplanten 
Änderungsanträgen bezüglich der finanziellen und inhaltlichen Erweiterung des 
Projektumfangs. 

 

Der Vertreter der Euroregion Neisse-Nisa-Nysa informierte über den Stand der 

Umsetzung des Projekts „Grenzinformationspunkte“, das im Programm Interreg 

Brandenburg–Polen durchgeführt wird und bei dem die Euroregion Neisse-Nisa-Nysa 

ein assoziierter Partner ist. Es werden Maßnahmen ergriffen, um diesen Status in eine 

vollwertige Projektpartnerschaft umzuwandeln. Im vergangenen Jahr fanden 
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zahlreiche Projektaktmaßnahmen statt, darunter viele Beratungen – sowohl vor Ort als 

auch online und telefonisch. 

 

Die nächste Sitzung des Begleitausschusses ist als Präsenzsitzung geplant.  

 

Anlagen:1 

1. Tagesordnung  

2. Teilnehmendenliste 

3. Präsentation des GS zum Umsetzungsstand des Programms 

4. Liste der bestätigten Projekte 

5. Liste der nicht bestätigten Projekte 

 

 
1 Alle Anlagen wurden auf der Online-Plattform für BA-Mitglieder auf der Webseite des Programms bereitgestellt. 


